
 

 

Das regelmäßige Preisrätsel 

für Oberurseler Bürger und Freunde. 

Einsendeschluss ist der  12. Mai 2018. 

Einmal im Monat veröffentlichen wir in der  „Oberurseler Woche" eine Frage, 

und vier Wochen später folgt dann an gleicher Stelle die Auflösung und die  

Bekanntgabe der Gewinnerin/des Gewinners.  

Zeitgleich steht beides auch im Internet. Das Ratespiel kommt aus der Traditi-

on des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Oberursel.  

Es ist möglich, Fragen an das Team zu stellen. 

Leserzuschriften  und Anmerkungen sind immer willkommen. 

Der Verein für Geschichte und Heimatkunde will mit diesem Ratespiel das Wis-

sen um die Stadt, in der wir leben, vertiefen und das Angebot der Stadtführun-

gen bereichern. 

 

Auf  www.ursella.org können Sie alle bisherigen Fragen und Antworten  

nachlesen und ausdrucken.  

Erstellt vom Arbeitskreis: 
Kennst Du Deine Stadt 

www.ursella.org 
 

 
 

Die Arbeitskreise sind Bereiche unseres Vereins, in denen Mitglieder sich 
für die Arbeit an verschiedenen Sachgebieten zusammenfinden 
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Frage von  Heidi Decher zum ersten Oberurseler Busunternehmen. 

 
 

Einleitung: 

 

Die Bezeichnung „Omnibus“ (lat. 

omnis – für alle) verdanken wir ei-

nem französischen Kaufmann na-

mens Omnes, der über seinem La-

den den Reklameschriftzug „Omnes 

omnibus“ anbringen ließ. 

Dadurch wurde der Fuhrwerksbe-

sitzer Baudry zur entsprechenden Benennung seiner Fahrzeuge 1825 ange-

regt. 1835 gelangte das Wort „Omnibus“ in das Brockhaus Conversations-

Lexikon. 

 

1954 rollte der erste O 321 H aus dem Werk Mannheim, das kurz zuvor zum 

zentralen Omnibuswerk der damaligen Daimler-Benz AG erklärt worden war. 

 

Am 15. Mai 1954 wurde Oberursels Innerstädtischer Busverkehr eröffnet. 

Das 1. Oberurseler Busunternehmen, die Verkehrsgesellschaft Wilhelm 

Schauss KG in der Adenauer Allee Nr. 16 lud einen Tag vorher Bürgermeis-

ter Kappus und die Herren des Magistrates, Stadtverordnetenvorsteher Dr. 

Brinkmann, die Mitglieder des Stadtparlamentes, die Verkehrspolizei und die 

Presse zu einer Jungfernfahrt ein. 

Am 15. Mai rollte der Bus fahrplanmäßig die Haltestellen an. 

Der erste Fahrgast der Linie, Arno Menzel aus der Kirchgasse 10 (heute St. 

Ursulagasse), erhielt von der Verkehrsgesellschaft eine Freikarte für 

4 Wochen überreicht. Schon wenige Wochen später konnte Wilhelm Schauss 

seinen 50.000. Fahrgast begrüßen. 

 

Preisfrage:  

Wo verlief die erste öffentliche Omnibuslinie in Oberursel? 

 



 

 

Preisfrage:  

Wo verlief die erste öffentliche Omnibuslinie in Oberursel? 

 (von wo…          bis wo…..?) 

Die richtige Antwort ist an die Postadresse: 

Kennst Du Deine Stadt 

„Stichwort: „Omnibus“, 

Holzweg 34, 61440 Oberursel 

zu senden. 

oder per E-Mail an: obugv@aol.com 

Leserbriefe und Bilder sind immer willkommen. 

 

Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner durch Los ermittelt. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Zu gewinnen ist ein Faktenbuch 

„Oberurseler Gaststätten“ 

Ausgabe 2018,  Band 3, A4, Hardcover 

Einsendeschluss ist der 12. Mai 2019. 

Die richtige Lösung erscheint am 6. Juni 2019 in der 

„Oberurseler Woche“ und gleichzeitig unter: 
www.ursella.org 

Absender: 

          Name…            

Vorname… 

Straße... 

Ort… 

           Telefon… 

http://www.ursella.org/

